
Lebach, Dezember 2024

Liebe Spenderinnen und Spender,

wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung unserer Projekte seit nunmehr 46 Jahren, zuerst 
in Chile und jetzt seit sechzehn Jahren in Afrika.

Ständige Projekte der KINDERHILFE CHILLAN Lebach e.V. in Togo:

 • Aidswaisen
 • Augenoperationen
 • Ausbildung von Blinden zu Krankengymnast:innen
 • Gesundheitszentrum in Adamo/Lomé
 • Landschule Hangoumé
 • Stipendien für die schulische und berufliche Ausbildung
 • Landfrauenprojekt
 • Blindenschule Togoville.

Der Erlös des diesjährigen Hungermarsches dient der Finanzierung der Einrichtung einer Brillen-
werkstatt in Lomé, um Armen den Kauf der sonst unerschwinglichen Sehhilfen unter Berück- 
sichtigung ihrer finanziellen Verhältnisse zu ermöglichen.

Durch einen Kontakt zu der saarländischen Hilfsinitiative Brillen ohne Grenzen in Oberkirchen 
und deren großartigen Unterstützung sind wir erst auf die Idee gekommen, dieses neue Projekt 
anzugehen. Zur Grundausstattung unserer Brillenwerkstatt haben wir von Michaela und Michael 
Roos, den Verantwortlichen dieses Vereins, mehrere Tausend gebrauchte Brillen und Brillengestelle 
erhalten und nach Togo versendet. Bei der Konzeption und Realisierung der Brillenwerkstatt wurden 
wir vom Vorsitzenden des Entwicklungsdienstes deutscher Augenoptiker, Herrn Reinhard Müller, 
fachlich kompetent begleitet und beraten.

Inzwischen wurden die notwendigen Räume renoviert und hergerichtet. Es fehlt jetzt nur noch die 
Ausstattung mit entsprechendem Mobiliar. Ein Jugendlicher hat bereits durch eine Ausbildung bei 
einem ortsansässigen Augenoptiker in Togo die Kenntnisse zur Bearbeitung und zum Einsetzen der 
brillengläser in Brillengestelle erworben. Wir haben die Kosten für die erforderlichen Maschinen 
und Werkzeuge und den Kauf einer Grundausstattung mit Brillengläsern finanziert.



Von den Landfrauen, denen Kinderhilfe Chillán 2024 nach unserer Devise „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
unentgeltlich Ackerland zur Verfügung stellte, erhielten wir mehrere Dankschreiben, die 
verdeutlichen, welche Bedeutung dieses Projekt für sie hat. Durch den Verkauf ihrer landwirt- 
schaftlichen Produkte konnten sie ihre Lebensverhältnisse verbessern.

      

Wir vertrauen auch weiterhin auf Ihre Hilfe und wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes, friedliches Neues Jahr.

Hermann-Ludwig Meiser   Monika Hoffeld

               Ich danke Ihnen für die                      
    großartige Chance, die 
Sie uns gegeben haben. Dank der 
Landwirtschaftsgruppe kann 
ich mich besser um den Schul-
besuch meiner Kinder und deren 
Ernährung kümmern.

               Dank der landwirt-  
               schaftlichen Genossen-
schaft habe ich kein Geldmangel 
mehr und ich profitiere von den 
Ratschlägen meiner älteren 
Schwestern. Der Allmächtige 
segne und behüte Sie. 

               Dank der Landwirt-                               
    schaftsgruppe habe ich 
Frieden in meinem Haushalt, 
weil ich durch das Einkommen 
einen finanziellen Beitrag zu den 
Bedürfnissen meiner Familie 
leisten kann.

               Durch die Einnahmen   
               aus den Aktivitäten der  
landwirtschaftlichen Gruppe 
geht es meinen Kindern jetzt 
wunderbar und mein Mann zeigt 
mir den nötigen Respekt. Ich 
danke allen Spenderinnen und 
Spendern, Gott segne Sie.

„ „„ „


